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AUSSCHREIBUNGS – TEXTIERUNGSHILFEN für  RIALTA PFLASTERSTEINE  mit den Oberflächenausführungen  ANTIK GOLD-MARMORIERT UND STOCKRAU

Allgemeine PRODUKTDATEN zur Textierungshilfe: 

Rialta ist ein Steinsatz. Er ist aus 10 gleich breiten, jedoch unterschiedlich langen Stein​formaten zusammengesetzt. Der Steinsatz wird innerhalb von gleich breiten Steinbah​nen in der Längsrichtung unregelmäßig im Halbverband verlegt. 

Rialta Steine erbringen den Gütenachweis gemäß Gütevorschrift 7-4 des Verbandes Ös​terreichischer Beton und Fertigteilwerke durch die berechtigte Führung des Gütezei​chens.

Rialta ist laut ÖNORM B 3258 „Vorgefertigte Betonerzeugnisse zur Befestigung von Verkehrsflächen“ geprüft und im Verzeichnis normkonformer Produkte wie folgt re​gistriert:

a) Die antike und stockraue Ausführung der Farbe Gold-marmoriert in der Verwen​dungsklasse A (=frostbeständig) , mit CE Zeichen und entsprechen CE EN 1338 B-F-J

b) Die antike und stockraue Ausführung  der Farben Grauschattiert und Melange in der Verwendungsklasse C (=frostbeständig und erhöht widerstandsfähig gegen mecha​nische Angriffe), mit CE Zeichen und entsprechen  CE EN 1338 B-I-J.

Die Herstellung von Rialta Pflastersteinen ist fremdüberwacht. Die Abwicklungsabläufe sind extern auditiert und zertifiziert. 

Die Oberfläche von Rialta Pflastersteinen entspricht laut DIN 51097 der höchsten Rutschwiderstandklasse.

Für sämtliche Ausführungen sind werkseitig auch Sonderfarben möglich.
Alle angegebenen Steinmaße beziehen sich auf die Steine exklusive der Abstandshilfen und exkl. Anschlussfugenbreiten.

AUSSCHREIBUNGS – TEXTIERUNGSHILFEN:

Als Grundlagen gelten:

a)die Verarbeitungshinweise des Stein- und Plattenherstellers,

b)die ÖNORM B 2214 Pflasterarbeiten Werkvertragsnorm,

c)die Richtlinien und Vorschriften für den Straßenbau (RVS), insbesondere die RVS 08.18.01, Deckenarbeiten, Pflasterstein- und Pflasterplattendecken, Randeinfassungen. 

Hinweis:

Die Ausschreibung von Flächen mit häufiger, hoher Belastung bedarf einer auf das konkrete Objekt abgestimmten Dimensionierung des gesamten lastabtragenden Bausystems.

Pos. 1)
Liefern und Verlegen in ungebundener Bauweise laut Plan eines 5 cm dicken Pflas​tersteinsatzes aus mind. 10 Steinformaten unterschiedlicher Länge, einheitli​cher Breite und verdeckt im Kernbetonbereich angeordneten 1,8 mm erhabenen Abstandshilfen. 

Beispielhaft als geeignetes System angeführt ist das System RIALTA mit Silidur Hartbetonvorsatzschicht, ev. Bezugsquelle ist die Fa. Weissenböck Baustoffwerk Ges.mbH., 2620 Neunkirchen, Tel. 02635/701 oder gleichwertige Marke.

Angebotene Marke:...................................................................................................

(ist vom Bieter samt den konkreten Steinmaßen samt Prospektbeilage anzugeben).

Pos. 1.1)
STEINSATZ (9,8 – 19,8/15,6 cm), aus rechteckigen und quadratischen Formaten.

Ausführung:

ANTIK, Farbe Gold-marmoriert (ebene grobkörnige Oberseite der höchsten Rutschwiderstandsklasse laut DIN 51097 und unregelmäßig rund  gebrochene Kanten. 

Laut ÖN B 3258 in  der  Verwendungsklasse A als frostbeständig regist​riert, mit CE Zeichen, CE EN 1338 B-F-J

STOCKRAU, Farbe Gold-marmoriert (mit ebener, grobkörniger steinmetzmäßig feingestockter Oberseite und annähernd regelmäßig leicht abgestockten Kanten.

Laut ÖN B 3258 in  der  Verwendungsklasse A als frostbeständig regist​riert, mit CE Zeichen CE EN 1338 B-F-J
STOCKRAU, Farben Grauschattiert, Melange(mit ebener steinmetzmäßig fein​ge​stockter Oberseite aus durchschnittlich 5 mm dickem Quarzsand - Hartbeton​vor​satz und annähernd regelmäßig leicht abgestockten Kanten. Laut ÖN B 3258 in der Verwendungsklasse C als frostbeständig und erhöht widerstandsfähig gegen mechanische Angriffe registriert), mit CE Zeichen, CE EN 1338 B-I-J*)


Farbe: ...............................


ca. .................. m²
L ......................



S .......................


per   m²
EP ....................     PP.............................

Pos. 1.2)
Aufzahlung für fachgerechte Zuarbeitung der Pflasterränder an Kanten, Einfassun​gen, etc. und Aussparungen (Einbauten) über 1 m² Einzelgröße.


ca. .................. m1
L ......................



S .......................


per   m1
EP ....................     PP.............................

Pos. 1.3)
Aufzahlung für das Pflastern von Sonderverbandsarten gemäß Verlegeplan.


Ausführung: Markierung, Ornament, Kreis*)


ca. .................. m²
L ......................



S .......................


per   m²
EP ....................     PP..............................

Pos. 1.4)  
Aufzahlung für die Oberflächenfestigung der Fugen, z.B. mit Trass


ca. .................. m²
L ......................



S .......................



per   m²

    EP .....................
 PP..............................

*) Nichtzutreffendes bitte streichen!
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